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Mainzer Arbeitsstelle zu verdanken. 14.000 Titel wurden im Berichtszeitraum 
außerdem von der Berliner Arbeitsstelle beigesteuert. Die von Victor Westrich 
entwickelte OAI-PMH API Schnittstelle zum RI OPAC wurde inkl. Doku-
mentation veröffentlicht und um das Zitationsformat BibTeX ergänzt.

Im Berichtsjahr wurden Heft 12 der Regesten Ludwigs des Bayern, Heft 36 
der Regesten Friedrichs III. und der Regestenband zu Papst Hadrian II. in die 
Regestendatenbank integriert. Als „Work-In-Progress“-Bestand wurden die 
seit 2016 vor allem im Rahmen des Italienprojektes erarbeiteten Regesten zu 
Heinrich VII. erstmals in die Regestendatenbank integriert und unter RIplus 
veröffentlicht. Als Beitrag zur RIplus wurden zudem die von Dr. Anna Jagos 
im Rahmen des Projekts „FEMPOW – Female power. The ruling practices 
of royal consorts descending from the House of Luxembourg (1292–1442)“ 
(Luxemburg) erarbeiteten Regesten zu den Herrscherinnen des Hauses Lu-
xemburg von Yannick Pultar und Victor Westrich in die Datenbank eingepflegt. 
Die gemeinsame Präsentation beider Projekte erfolgte am 29. März 2022 unter 
dem Titel „Mächtige Königinnen, renitente Bischöfe und rechtsuchende Mark-
grafen“ als digitale Veranstaltung.
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